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Bahn-Orchester Altenbeken zvBesucht
beim Papst

28. April bis 04. Mai 2003
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burg über die von zahlreichen Schaulustigen gesäumte Pracht-
straße Via della Concil iazione, an dem sich neben dem Bahn-
Orchester etwa 400 Schützen aus dem ganzen Bundesgebiet mit
dem amtierenden Bundesschützenkönigspaar, eine bayerische
Trachtenkapelle, der Bundesspielmannszug Xanten und ein
italienisches Fanfarencorps beteiligten, formierte sich der Zugaut
dem Petersplatz unterhalb der Räumlichkeiten des Heil igen
Vaters. Die Darbietungen wurden von mehreren tausend Zu-
schauern begeistert aufgenommen. Die vom Trompeter Kurt
Frewert, Musiker des Bahn-Orchesters, souverän geblasenen
Posten hallten weit über den Petersplatz. Unter dem Jubel der
Zuschauer spielte das Bahn-Orchester zum Abschluss die Hym-
nen ltaliens, Polens und des Vatikans sowie die Europa-Hymne.
Als Ehrengäste nahmen Hubertus Prinz zu Sayn-Wittgenstein,
Hochmeister des Bundes der Historischen Deutschen Schützen-
bruderschaften, der Bundespräses Prälat Dr. Heiner Koch, der
Diözesanbundesmeister Hans Besche sowie der Bürgermeister
von Rom, Walter Veltroni, der Polizeichef von Rom, Baldassarre
Favara, und der Hauptbeauftragte für Kapellen der Stiftung Bahn-
Sozialwerk, Horst Pawils, teil.
Tags darauf bereiteten die Musikerinnen und Musiker vor den
Stufen der Basil ika Santa Maria Maggiore, einer der Papstkirchen
Roms, dem Erzbischof von Köln, Kardinal Meisner, einen musi-
kalischen Empfang. Die anschließend von Kardinal Meisner für
die schützen gehaltene Maiandacht in dieser weltgrößten Mari-
enkirche wurde vom Bahn-orchester, unterstützt von einer wun-
derbaren Akustik, klangvoll gestaltet.
Die im Anschluss vor der Kirche stattfindende Aufstellung der
Schützen und Musiker für die Fotografen zog einmal mehr zahl-
reiche Zuschauer an. Mit einem Konzeft des orchesters endete
diese eindrucksvolle Zusammenkunft .
Neben den offiziellen Verpfl ichtungen blieb für alle Teirnehmer
genug Zeit, bei annähernd 30e C im Schatten auf den allgegen-
wärtigen spuren der römischen Geschichte zu wandeln, beliebte
Touristenziele aufzusuchen und die Eindrücke der verkehrsrei-
chen Stadt auf sich wirken zu lassen.
Hervorragend untergebracht in einem kleinen Kloster außerhalb
des Zentrums in herrlich ruhiger Lage, verbrachte die Gruppe
gemütliche Abende im Klosterhof unter Palmen.
Den feierlichen schlusspunkt setzte die heilige Messe im peters-
dom mit Kardinal Meisner. Mit einer Prozession durch san pietro
(sankt Peter) endete dieser letzte offizielle Auftritt der Schützen
und des Orchesters in Rom. Die seltene und besondere Ehre, im
Petersdom musizieren zu dürfen, unterstreicht den besonderen
Stellenwert des Deutschen Schützenbundes.
lm Rahmen dieser Rom-Reise konnte das Bahn-Orchester Al-
tenbeken, Mitglied der Stiftung Bahn-sozialwerk, als Repräsen-
tant der Deutschen Bahn AG mit anspruchsvollen Musikdarbie-
tungen und entsprechendem Auftreten in der öffenflichkeit über-
zeugen. Für das Orchester waren es die herausragendsten
Auftritte in der bisherigen Vereinsgeschichte.
(Moock/Möbuß)

Bahn-Orchester Altenbeken zu Besuch
beim Papst
Rom/Altenbeken. Anlässlich seines 75-jährigen Bestehens be-
gab sich der Bund der Historischen Deutschen schützenbruder-
schaften e.V. Köln vom 28. April bis zum 4. Mai auf eine Romwall-
fahrt.
Für die musikalische Gestaltung wurde das Bahn-orchester
unter zahlreichen Mitbewerbern ausgewählt.
Nach der annähernd ein Jahr dauernden Vorbereitung der selbst
organisierten Reise traten 53 Musikerinnen und Musiker sowie
15 Mitreisende von Altenbeken aus ihre 1g-stündige Bahnreise
an.
Eine stadtrundfahrt durch das nächiliche Rom am ersten Abend
verschaffte einen ersten Überblick über die statiliche zahl an
Sehenswürdigkeiten.
Den unumstrittenen Höhepunkt der Reise bildete gleich zu Be-
ginn die Papstaudienz auf dem petersplatz. Vor weit über ein-
hunderttausend begeisterten pilgern aus aller welt umrahmte
das Bahn-orchester in unmittelbarer Nähe des papstes die
Zeremonie.
Anschließend wurden die Musikerinnen und Musiker zu einem
offiziellen Foto mit dem Papst gebeten. Hierbei ergab sich die
Gelegenheit zu einem persönlichen Gespräch, in deisen Verlauf
Ferdinand Heinekamp, 1. Vorsitzender und Hauptorganisator,
Dirigent Martin Leins sowie der Reisegruppenleiter Bernhard
Große-coosmann dem Heil igen Vater die aktuellen cDs des
Bahn-Orchesters als Geschenk überreichten.
Auch an den weiteren Tagen bestritt man ein einzigartiges
Programm. Am 1. Mai wurde auf dem petersplatz anlässlich des
diesjährigen 2S-jährigen Amtsjubiläums Johannes paul l l . der
Große Zapfenstreich mit Serenade aufgefuhrt.
Nach einem vorausgegangenen großen Festzug von der Engels-


